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September 2025

Humanitäre Hilfe im Wandel –
Warum Lokalisierung jetzt zählt

 
Liebe Leser_innen,
 
lange bevor internationale Akteur_innen in Krisengebieten eintreffen, sind
es lokale Organisationen, Gemeinden und Bürger_innen, die unermüdlich
Hilfe leisten. Diese Akteur_innen sind tief in ihren Gemeinden verwurzelt.
Sie kennen das Umfeld und die Bedarfe ihrer Mitmenschen.
Dennoch haben sie nur selten direkten Zugang zu humanitären Mitteln
und kaum Mitspracherechte bei der Koordinierung der internationalen
Hilfe. 
 
In der LOCALliance arbeiten wir gemeinsam daran, das humanitäre
System inklusiver und gerechter zu gestalten. „Es ist notwendig, dass die
Planung und Umsetzung humanitärer Maßnahmen lokalen und nationalen
Akteur_innen anvertraut wird“, betont Dr. De-Joseph Kakisingi von
CCONAT, unserem Partnernetzwerk aus der Demokratischen Republik
Kongo, im Interview. Wie humanitäre Geber_innen und internationale
Organisationen der Lokalisierungsagenda neuen Schwung verleihen
können, legen wir in unserem Standpunkt zur Lokalisierung dar. 
 
Richtig umgesetzt, trägt Lokalisierung dazu bei, das Hilfssystem effizienter
zu gestalten. „Mit weniger Mitteln mehr erreichen" darf dabei jedoch nicht
der Anspruch sein. Effizienzsteigerungen können die wachsenden
Bedarfe und internationalen Mittelkürzungen nicht auffangen. Kürzungen
führen dazu, dass weniger Menschen erreicht werden. Trotzdem plant die
Bundesregierung, im Haushalt 2026 – wie bereits im Haushalt 2025 – die
humanitären Mittel um mehr als 50 Prozent im Vergleich zu 2024 zu
reduzieren.
 
Das können wir nicht hinnehmen. In unserer aktuellen Analyse zeigen wir,
warum der Haushaltsentwurf dringend nachgebessert werden muss. Und
dafür brauchen wir Sie: Wenn Sie den Aufruf „Kürzungen stoppen“ noch
nicht unterzeichnet haben, tun Sie es jetzt. Jede Stimme zählt!
 
Herzliche Grüße
 
Åsa Månsson 
Geschäftsführerin
 

„Local actors need real influence over
decision-making“

 

 

The humanitarian sector is under pressure. Needs are increasing while
many countries restrict their funding for humanitarian activities. A reform
of the system is urgently called for. Dr. De-Joseph Kakisingi explains the
important role of local and national actors in this process. It is necessary
that the planning and implementation of humanitarian measures be
entrusted to local and national actors, he says.

 

To the Interview

Locally managed funds: Rethinking
humanitarian financing

 

 

The post-World War II humanitarian architecture is unraveling. When aid
access becomes a political bargaining chip and international teams are
still calculating risks, local organizations are already on the ground pulling
people from rubble. This reality drove seventeen organizations across the
Asia-Pacific region to stop asking for a seat at someone else’s table and
start building their own. Muhammad Amad, member of the Central
Executive Council of the National Humanitarian Network from Pakistan,
presents a new architecture for humanitarian action.

 

To the Blog Post

Mehr als ein Versprechen –
Lokalisierung konsequent umsetzen

 

Das humanitäre System steht derzeit unter großem
Druck. Die humanitären Bedarfe steigen, während
sich wichtige Geberländer wie die USA,
Großbritannien, Deutschland und die Niederlande
zurückziehen und ihre Mittel für humanitäre Hilfe
drastisch kürzen. Dadurch droht das humanitäre
System zu zerfallen. In dieser Situation wird eine
Reform des humanitären Systems immer dringlicher
– vor allem mit Blick auf die Lokalisierung. Wir
setzen uns dafür ein, dass künftig die Akteur_innen,

die in Krisengebieten ansässig sind, die Federführung bei der
Koordination und Umsetzung der humanitären Hilfe übernehmen. In
einem Standpunkt haben wir unsere Erwartungen an die humanitären
Geber_innen und internationalen Organisationen formuliert. 

 

Zum Standpunkt (PDF)
 

To the Standpoint (PDF)

LOCALliance: Gemeinsam für eine
gerechte humanitäre Hilfe

 

 

In der LOCALliance setzen wir uns mit unseren Partner-Netzwerken
CCONAT aus der Demokratischen Republik Kongo, Coordination SUD
aus Frankreich, der Localization Initiative aus dem Jemen und dem
National Humanitarian Network aus Pakistan für eine humanitäre Hilfe ein,
die durch lokale und nationale Akteur_innen koordiniert wird. Gemeinsam
wollen wir den internationalen humanitären Sektor inklusiv, gerecht und
effizient gestalten. Mehr Informationen zu der Initiative und zu unserer
Arbeit finden Sie auf unserer Themenwebseite zur LOCALliance 

 

Zur Webseite

Analyse des Bundeshaushaltsentwurfs 2026
 

Der Entwurf für den Bundeshaushalt 2026 wurde nur
wenige Wochen nach dem Entwurf für den Haushalt
2025 vom Kabinett auf den parlamentarischen Weg
gebracht. Die Mittel für humanitäre Hilfe im Etat des
Auswärtigen Amtes sollen bei einer Milliarde Euro
stagnieren. Sie liegen um mehr als 50 Prozent unter
dem Wert von 2024. Der Anteil der humanitären Hilfe
am Bundeshaushalt fällt damit auf 0,2 Prozent, was
der niedrigste Wert seit zwei Jahren ist. Eine
Übersicht der Haushaltstitel, die für die

Entwicklungszusammenarbeit und humanitäre Hilfe besonders relevant
sind, finden Sie in unserer Analyse des Haushaltsentwurfs. Eine
ausführliche Stellungnahme folgt in Kürze. 

 

Zur Analyse (PDF)
 

Zur Pressemitteilung

Gemeinsamer Appell an die Bundesregierung:
Kürzungen stoppen

 

 

Humanitäre Hilfe lindert Not in akuten Krisen.
Entwicklungszusammenarbeit schafft Perspektiven. Radikale Kürzungen,
wie wir sie derzeit in einigen Geberländern beobachten, machen viele der
erzielten Erfolge zunichte und kosten Menschenleben. Diesen Kurs darf
die Bundesregierung nicht mitgehen. Gemeinsam mit allen Menschen,
denen globale Gerechtigkeit und der Schutz menschlichen Lebens am
Herzen liegen, möchten wir ein Zeichen setzen. In einem gemeinsamen
Appell mit ONE und Global Citizen fordern wir die Bundesregierung auf,
die Kürzungen zu stoppen. 

 

Zum gemeinsamen Appell

Deutscher Staatenbericht bei den Vereinten
Nationen: „Entwicklungspolitisch hat sich
Deutschland gut verkauft“

 

 

Das Hochrangige Politische Forum für nachhaltige Entwicklung (HLPF) ist
das zentrale UN-Gremium zur Umsetzung der Agenda 2030. Im Juli hat
die Bundesregierung hier zum dritten Mal über den Stand der Umsetzung
der Agenda 2030 berichtet. Unser Vorstandsvorsitzender Michael Herbst
war in New York und beobachtete die Präsentation des Berichts. Wie fällt
sein Fazit aus?

 

Zum Interview

Internationaler Tag der humanitären Hilfe: Welt
im Krisenmodus

 

 

Der 19. August ist Welttag der humanitären Hilfe – ein Tag, der nicht nur
an die Millionen Menschen in Not erinnert, sondern vor allem denjenigen
gewidmet ist, die sich unter schwierigsten Bedingungen tagtäglich für
diese Menschen einsetzen: humanitäre Helfer_innen weltweit. 383 von
ihnen verloren 2024 ihr Leben – ein erschütternder Höchststand. Unsere
Kollegin Maya Krille wirft einen Blick auf den humanitären Krisenmodus, in
dem sich die Welt aktuell befindet, und appelliert an die Politik, der
humanitären Arbeit die Anerkennung zu zollen, die sie verdient. 

 

Zum Blogbeitrag

Unser Jahresbericht 2024
 

 

Bei VENRO setzen wir uns für eine wertegeleitete, solidarische
internationale Zusammenarbeit ein. Sie bildet das Fundament für Frieden,
Menschenrechte und eine nachhaltige Entwicklung. Auch 30 Jahre nach
der Gründung des Verbands sind die Herausforderungen gewaltig. Mit
unserem Jahresbericht geben wir Ihnen einen Einblick in unsere
Aktivitäten und Themenschwerpunkte im Jahr 2024. Wir hoffen, dass Sie
beim Lesen einen lebendigen Eindruck davon gewinnen, wofür VENRO
steht – und woran wir auch in Zukunft mit Überzeugung weiterarbeiten.

 

Zum Jahresbericht

Wenn Ihnen unser Newsletter gefällt, leiten Sie ihn gerne weiter!

Zur Anmeldung

 

25.09.2025, Seminar, VENRO, Online
 

Training of Multipliers: Facilitating an Impact-
Oriented Monitoring Meeting

 

Impact orientation ensures that resources are used efficiently,
interventions achieve their intended objectives and have a positive
influence on the living conditions of local communities. This training of
trainers and multipliers is aimed at anyone working in development
cooperation, humanitarian aid or peacebuilding who would like to expand
their skills in facilitating a meeting on impact orientation. We will cover the
topics of attitude of a good facilitator, meeting preparation, conducting the
meeting in an effective and participative way as well as key questions for
reflecting monitoring data.

 

To the Seminar

30.09.2025 - 01.10.2025, Seminar, VENRO, Dresden/Leipzig
 

Wie setze ich den Do-No-Harm-Ansatz erfolgreich
in meinem Projekt um? (Aufbaumodul)

 

Dieses Seminar richtet sich an alle, die in der
Entwicklungszusammenarbeit tätig sind und ihre Fähigkeiten in der
Anwendung des Do-No-Harm-Ansatzes vertiefen möchten. Dieser Ansatz,
der darauf abzielt, negative Auswirkungen von Entwicklungsprojekten zu
minimieren, wird in seinen sieben Schritten praxisorientiert behandelt. Die
Teilnehmenden haben die Möglichkeit, sich mit eigenen
Projekterfahrungen auseinanderzusetzen, die Planung, Durchführung und
Evaluierung von Projekten unter Berücksichtigung dieses Ansatzes zu
üben und ihre Erkenntnisse mit anderen Teilnehmenden zu teilen. 

 

Zum Seminar

20.10.2025, Seminar, VENRO, Online
 

Training of Multipliers: Do No Harm Approach
 

This session is aimed at anyone working in development cooperation,
humanitarian aid or peacebuilding who would like to expand their skills in
communicating and conveying the Do No Harm approach to their teams.
The Do No Harm approach itself, which aims to minimise the negative
impacts of development projects, will not be the main focus of the training,
but rather the question, how to explain the approach in an easy and
concise way to your team or partners. 

 

To the Seminar

19.11.2025 - 20.11.2025, Seminar, VENRO, Kassel
 

Wirkungsorientierte Projektplanung in der Praxis
(Aufbaumodul)

 

Angesichts der zunehmenden Komplexität und Dynamik in der
entwicklungspolitischen Landschaft ist eine strategisch fundierte und
gleichzeitig praxisnahe Wirkungsorientierung wichtiger denn je. Das
Aufbaumodul bietet Raum, um sich mit komplexen Fragestellungen und
praktischen Herausforderungen in der Wirkungsorientierung
auseinanderzusetzen. Ziel des Seminars ist es, die Teilnehmenden dazu
zu befähigen, Wirkungsorientierung als strategisches
Steuerungsinstrument zu nutzen – flexibel, kontextsensibel und mit Blick
auf nachhaltige Veränderungsprozesse.

 

Zum Seminar

23.09.2025 - 24.09.2025, Seminar, Brot für die Welt, Hamburg
 

Zwischen Ohnmacht, Wut und Mut:
Emotionssensibles (Ver)Lernen in der
transformativen Bildung

 

In der transformativen Bildung geht es neben der inhaltlichen Vermittlung
von Kenntnissen, Reflexion und Multiperspektivität auch um den Umgang
mit auftauchenden Emotionen. In diesem Seminar erkunden die
Teilnehmenden verschiedene Lerndimensionen und reflektieren die
Verstrickung ihrer Methodik in globale Machtverhältnisse. Sie gehen der
Frage nach, was für eine transformative, macht- und emotionssensible
Bildungspraxis erforderlich ist. 

 

Zum Seminar

08.10.2025, Seminar, Brot für die Welt, Online
 

Wem gehört das Land? Bildungsmaterialien zum
Thema Land(rechte)

 

Land ist und sichert unsere Lebensgrundlage – ohne Land gibt es kein
Leben. Doch schon seit Jahrhunderten wird Boden aufgeteilt und in Besitz
genommen. Die Aneignung von Land durch die Kolonialmächte hat nach
wie vor spürbare Auswirkungen auf die heutige Landverteilung. In diesem
Online-Seminar wird das Bildungsmaterial „Global Lernen: Land“
vorgestellt, das im September 2025 erscheint. Es enthält zahlreiche
Impulse junger Menschen aus aller Welt, die sich für Landrechte
einsetzen. Ein Planspiel zum Thema Lithiumabbau beleuchtet das
Spannungsverhältnis zwischen Landnutzung und Klimaschutz.

 

Zum Seminar

 

Alle VENRO-Fortbildungen
 

Alle Veranstaltungen
 

Fairtrade Deutschland sucht eine_n (Senior) Key Account Manager_in
Retail (m/w/d). 
 
Misereor sucht eine_n Referent_in Prozessmanagement (m/w/d).
 
FIAN Deutschland sucht eine_n Bundesfreiwillige_n bei einer
Menschenrechts-NRO (m/w/d).
 
ora Kinderhilfe international sucht eine_n Referent_in für
Unternehmens- und Stiftungskooperationen sowie
Freiwilligenmanagement (m/w/d).
 
CARE sucht eine_n Referent_in Fundraising/Nachlässe (m/w/d).
 
Help - Hilfe zur Selbsthilfe sucht eine_n Projektleiter_in CRM-System &
Schnittstellenmanager_in (m/w/d). 
 
EIRENE sucht eine_n Referent_in Friedenspädagogik (m/w/d).
 
Brot für die Welt sucht eine Person für Fundraising und
Mitteldiversifizierung (m/w/d).
 
medica mondiale sucht eine_n Regional Consultant (m/w/d).
 
AWO International sucht eine studentische Teilzeitkraft im Bereich
internationale Zusammenarbeit, Schwerpunkt Humanitäre Hilfe (m/w/d)
 

 
Alle Stellenangebote

 
sekretariat@venro.org

www.venro.org

Tel.: 030 2639299-10

 
Über VENRO

Impressum

Datenschutz

 
VENRO – Verband Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe
Stresemannstraße 72
10963 Berlin

 
Redaktion: Janna Völker, Mariana Lechterbeck
Fotos: action Medeor; CCONAT; National Humanitarian Network
(NHN);

 
 

 

Wenn Sie in Zukunft den Newsletter von VENRO nicht mehr erhalten möchten
klicken Sie hier, um sich abzumelden.
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